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Amtliches

Am Sonntag, den 20. Juni 2004, 11.00 Uhr,
auf dem Dorfplatz in Lauben

Happy Mountain Stompers
Bei schlechter Witterung findet das Konzert
im Gasthaus »Löwen« statt. Eintritt: 6,– Euro

Am Dienstag, den 29. Juni 2004, 19.30 Uhr,
im Pfarrzentrum Lauben

Knabenchor
des Belarussischen Exarchates

lädt herzlich ein!Die

Bitte beachten Sie den redaktionellen Text auf der nächsten Seite.

Bürgersprechstunde
Die regelmäßige Sprechstunde des 1. Bürgermeisters am Mon-
tag, 21. Juni 2004, muss leider entfallen. Andere Besprechungs-
termine können jedoch jederzeit unter Telefon 0 83 74 / 5822-0
vereinbart werden.

Abschaffung der Abmeldepflicht
Mit Wirkung vom 1. Juni 2004 wurde die Abmeldepflicht bei
Umzügen geändert. Begründet ein Bürger einen neuen Wohn-
sitz im Bundesgebiet, so muss er sich nun nicht mehr ab-
melden. Die Abmeldepflicht bleibt bestehen bei Wegzügen in
das Ausland und bei der Aufgabe einer Wohnung (wenn
Nebenwohnsitze vorhanden sind) ohne eine andere Wohnung
im Bundesgebiet zu beziehen.

Dorfplatz wegen Jazz-Frühschoppen gesperrt
Aufgrund des Jazz-Frühschoppens  ist der Dorfplatz Lauben am
Sonntag, 20. Juni 2004, von 9.00 bis 15.00 Uhr gesperrt. Aus
dem selben Grund ist natürlich auch das Befahren der Kreis-
straße zur gleichen Zeit nicht möglich. Die Umleitung erfolgt
über die Ulrichstraße und die Stuibenstraße. Ebenso werden die
Busse, wie üblich, umgeleitet. Wir bitten um Verständnis.

Mitgliederwerbung in Form einer Haussammlung
durch das Bayerische Rote Kreuz
In der Zeit vom 1. Juli bis 31. August 2004 führt das BRK im
Gemeindegebiet Lauben eine Mitgliederwerbung in Form einer
Haussammlung durch. Dies erfolgt durch professionelle Werber
und es handelt sich hierbei um keine einmalige Spende, sondern
um eine Werbung für eine Mitgliedschaft beim BRK. Die Werber
führen eine vom Bayerischen Roten Kreuz, Kreisverband Ober-
allgäu, ausgestellte und abgestempelte Bestätigung über die
Mitgliederwerbeaktion mit, die auf Verlangen vorzuzeigen ist.

Nächster Außensprechtag des Amtes für Versorgung und
Familienförderung (AVF) Augsburg
Die Fachleute des AVF bieten Ihnen an den Sprechtagen allge-
meine Auskünfte, spezielle Beratung, Hilfe bei der Antragstel-
lung, sowie Akteneinsicht nach Terminabsprache.
Der nächste Sprechtag des Amtes für Versorgung und Familien-
förderung Augsburg findet am Montag, 28. Juni 2004, 10.00 bis
15.00 Uhr, in Kempten (Wahlamt) An der Stadtmauer 11, statt.
Jeder kann sich dort beraten und informieren über Angelegen-
heiten des Erziehungsgeldes (einschl. Berechnung), des Schwer-
behindertenrechtes (Antragstellung sowie Verlängerung und
Berichtigung von Schwerbehindertenausweisen), des Blinden-
geldes, der Opferentschädigung sowie der Soldatenversorgung
und Kriegsopferversorgung.

eza-Energietipp der Woche:
Faxgeräte mit Sleep-Funktion kaufen
Faxgeräte lassen sich nicht vollständig vom Netz trennen, da die
Geräte eingehende Meldungen erkennen sollen. Den größten
Energieverlust durch Bereitschaftshaltung (Stand-by-Modus)
verursacht dabei das Netzteil der Geräte. Beim Neukauf sollten
sie ein Gerät mit Sleep-Modus bevorzugen. In diesem Modus
wird das Netzteil  abgeschaltet. Die Komponenten, die weiterhin
für die Empfangsbereitschaft aktiv sein müssen, werden von
einem kleinen separaten Netzteil mit Strom versorgt.
Extratipp: Mit Hilfe entsprechender Vorschaltgeräte (Power-
Safer) lässt sich auch bei älteren Faxgeräten der Stromver-
brauch im Stand-by-Betrieb reduzieren, ohne den Funktions-
umfang zu beeinträchtigen. Weitere Informationen zum Thema
Stand-by gibt es unter www.initiative-energieeffizienz.de oder
bei Ihrem eza-Energieberater.



Ergebnisse der Wahl zum Europäischen Parlament
am 13. Juni 2004 in der Gemeinde Lauben
Wahlberechtigte: 2 281 Wahlbeteiligung: 42,37%
Wähler: 1052 (inkl. Briefwahl)
Stimmenverteilung (insgesamt): Stimmen
CSU, Christlich-Soziale Union Bayern 631
SPD, Sozialdemokratische Partei Deutschlands 119
GRÜNE, Bündnis 90 / Die GRÜNEN 97
REP, Die Republikaner 41
FDP - Freie Demokratische Partei 41
ödp, Ökologisch-Demokratische Partei 42
PDS, Partei des Demokratischen Sozialismus 9
Die Tierschutzpartei - Mensch, Umwelt, Tierschutz 12
BP, Bayernpartei 9
DIE FRAUEN, Feministische Partei DIE FRAUEN 2
GRAUE, DIE GRAUEN - Graue Panther 8
NPD, Nationaldemokratische Partei Deutschlands 1
PBC, Partei Bibeltreuer Christen 4
CM, CHRISTLICHE MITTE, für ein Deutschland nach Gottes Geboten 5
BüSo, Bürgerrechtsbewegung Solidarität 0
ZENTRUM, Deutsche Zentrumspartei 0
Deutschland, Bündnis für Deutschland 5
Unabhängige Kandidaten 6
AUFBRUCH, für Bürgerrechte, Freiheit und Gesundheit 1
DKP, Deutsche Kommunistische Partei 0
DP, Deutsche Partei 0
FAMILIE, Familien-Partei Deutschlands 8
PSG, Partei für Soziale Gleichheit 0
Ungültige Stimmen 11

Ergebnisse aus den einzelnen Wahlbezirken:
Wahlbezirk I, Lauben-Süd – Wahlbeteiligung 33,98%
CSU 174 BP 1 Deutschland 1
SPD 29 FRAUEN 0 Unabh. Kand. 1
GRÜNE 27 GRAUE 1 AUFBRUCH 1
REP 13 NPD 0 DKP 0
FDP 12 PBC 0 DP 0
ödp 11 CM 0 Familie 4
PDS 3 BüSo 0 PSG 0
Tierschutz 3 ZENTRUM 0

Wahlbezirk II, Lauben-Nord – Wahlbeteiligung 37,76%
CSU 191 BP 4 Deutschland 1
SPD 29 FRAUEN 1 Unabh. Kand. 4
GRÜNE 30 GRAUE 1 AUFBRUCH 0
REP 11 NPD 0 DKP 0
FDP 14 PBC 1 DP 0
ödp 13 CM 0 Familie 1
PDS 3 BüSo 0 PSG 0
Tierschutz 2 ZENTRUM 0

Wahlbezirk III, Heising – Wahlbeteiligung 32,52%
CSU 165 BP 4 Deutschland 1
SPD 38 FRAUEN 1 Unabh. Kand. 0
GRÜNE 15 GRAUE 4 AUFBRUCH 0
REP 9 NPD 0 DKP 0
FDP 10 PBC 2 DP 0
ödp 6 CM 2 Familie 2
PDS 1 BüSo 0 PSG 0
Tierschutz 6 ZENTRUM 0

Briefwahl – insgesamt: 189
CSU 101 BP 0 Deutschland 2
SPD 23 FRAUEN 0 Unabh. Kand. 1
GRÜNE 25 GRAUE 2 AUFBRUCH 0
REP 8 NPD 1 DKP 0
FDP 5 PBC 1 DP 0
ödp 12 CM 3 Familie 1
PDS 2 BüSo 0 PSG 0
Tierschutz 1 ZENTRUM 0
Bei der prozentualen Wahlbeteiligung sind die Briefwähler in den
einzelnen Wahlbezirken nicht berücksichtigt.

Kirchenkonzert mit dem Knabenchor
des Belarussischen Exarchates
Der Knabenchor des Belarussischen Exarchates wurde im Jahre
1992 gegründet. Die Organisatorin und Chorleiterin ist die be-
gabte, hochtalentierte Musikpädagogin und Dirigentin Taissia
Mironowa. Sie wurde 1998 durch den Präsidenten der Republik
Belarus zur »Frau des Jahres« ernannt, in Würdigung und Aner-
kennung ihrer Verdienste um die Wiederbelebung der Bela-
russischen Kultur. Im Chor singen Knaben und junge Männer
allgemein bildender Schulen mit erweitertem Musik- und Chor-
unterricht. Das Grundrepertoire besteht aus dem russisch-
orthodoxen Gesang, sowie Werken westeuropäischer Musik
und belarussischen Volksliedern, es umfasst aber auch eigene
Kompositionen in der Bearbeitung der Leiterin. Der Knabenchor
besitzt mehrere Auszeichnungen und Diplome; zu den letzteren
gehören »Eurodiplom 2000« für die Teilnahme am Festival der
Chormusik westeuropäischer Länder in Strassburg und Diplom
»Bundesjugendfest« für die Teilnahme am Musikfestival Euro-
päischer Länder in Friedrichshafen im Jahre 2001.
Eine wichtige Seite in der Biographie des Chores ist mit dem
Bau des Hauses der Barmherzigkeit verbunden. Das Jahrhun-
dertprojekt wurde von dem 1. Vorsitzenden des Vereins der
Freunde der Barmherzigkeit e.V. Sigurd Quednow unterstützt.
Seit über zehn Jahren organisiert Herr Quednow Konzertreisen
des Chores, im Sinne der Versöhnung und Völkerverständigung.
Sie sind ökumenisch geprägt und haben zum Bau dieses wich-
tigen sozialen Objektes beigetragen. Die jungen Angehörigen
des Minsker Knabenchores sehen ihre Mission als Friedens-
botschafter, um über den Weg des Liedes Brücken zu schlagen,
von Mensch zu Mensch, von Land zu Land.
Nach den erfolgreichen Konzerten im Juni 2001 in Oy-Mittelberg
und Lauben und im Juli 2003 in Buchenberg besucht der Chor
wieder auf Einladung von Ewald Wiechert die Landeshauptstadt
München und das Allgäu. Die Mitgestaltung eines Abend-
gottesdienstes mit anschließendem Kirchenkonzert ist am 29.
Juni 2004 (Beginn 19.30) im Pfarrzentrum Lauben vorgesehen.
Die Veranstaltung wird unterstützt durch den Verein der Freunde
Haus der Barmherzigkeit, dem Gebirgssanitätsregiment 42
Kempten, der Kath. Arbeitsgemeinschaft für Soldatenbetreuung
Kempten, der Kath. Pfarrgemeinde Lauben sowie der Kultur-
laube. Der Eintritt ist frei, Spenden sind jedoch willkommen.

� Samstag, 19. Juni 2004, Stadtbesichtigung Memmingen.
Abfahrt am Pfarrzentrum Lauben um 12.30 Uhr.
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde, Kulturlaube.
� Sonntag, 20. Juni 2004, 11.00 Uhr, Jazz-Frühschoppen mit
den »Happy Mountain Stompers« auf dem Dorfplatz
(bei Regen im Gasthaus »Löwen«). Veranstalter: Kulturlaube.
� Samstag, 26. Juni 2004, Altpapiersammlung für die Pfarrei.
Abholung ab 8.00 Uhr.
� Samstag, 26. Juni 2004, 8.00–10.00 Uhr, Wasserskifahren
in Blaichach mit dem TSV Heising, Ski- und Radabteilung.
� Sonntag, 27. Juni 2004, St.Ulrichs-Sternritt. Aufstellung um
10.00 Uhr am Gemeinschaftshaus »Birkenmoos«.
� Dienstag, 29. Juni 2004, 19.30 Uhr, Kirchenkonzert mit dem
Knabenchor des Belarussischen Exarchates im Pfarrzentrum
Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde, Verein der Freunde
Haus der Barmherzigkeit e.V. (Fridingen), Kulturlaube.
� Sonntag, 4. Juli 2004, 9.00 Uhr, Patrozinium und Pfarrfest
der Kath. Pfarrgemeinde im Pfarrzentrum Lauben.

Termine

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 27. Annahmeschluss für Texte:
Montag-Abend, 28. Juni 2004, bei der Gemeinde Lauben. Annahmeschluss
für Anzeigen: Mittwoch-Mittag, 30. Juni 2004, bei der Druckerei X. Diet.
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Telefon 0 83 74 / 58 22-0
Anzeigen und Herstellung: Druckerei X. Diet, Altusried, Telefon 0 83 73 /7511,
Telefax 0 83 73 /1758, E-Mail: satz@druckerei-xdiet.de
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Gottesdienste vom 19. bis 27. Juni 2004
Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse für Georg Schön und
verstorbene Angehörige, Max Nenning
(von den Nachbarn)

So: PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz für Frieden in der Welt
  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Heising:   9.45 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Hl. Messe für Johann und Kreszentia

Dorn, Rita Immler, mit Amabile
Mo: Heising:   8.00 Uhr Hl. Messe für Georg und Karolina Ege
Di: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe für Albertine Bodenmüller
(vom Frauenbund), Alfons und Regine Schenkel,
Antonie Howell

Do: Fest Johannes des Täufers
Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe für Johann Roggors,
Ottilie Gabel

Pfarrei »St. Ulrich« Lauben
Festgottesdienst zum Dreifaltigkeitssonntag
im Pfarrzentrum St. Ulrich
Im wahrsten Sinne des Wortes einen Festgottesdienst durften
die vielen Gläubigen am Dreifaltigkeitssonntag im Pfarrzentrum
St. Ulrich erleben und mitfeiern. Auf Initiative von Konrad Huber,
dem Organisten der Pfarrei, der Ende Juni in Augsburg zum
Diakon geweiht wird, kam der Regens des Augsburger Priester-
seminars, Dr. Christian Hartl nach Lauben, um in Konzelebration
mit Pfarrer Baur den Festgottesdienst zu feiern.
In seiner sehr persönlichen und sicherlich jeden Gottesdienst-
besucher ansprechenden Predigt nahm Dr. Hartl den 75. Ge-
burtstag unseres bisherigen Bischofs Dr. Viktor Dammertz zum
Anlass, um das Jahr der Berufung, das der Bischof als Leitthema
für sein letztes Bischofsjahr in der Diözese Augsburg ins Leben
gerufen hat, als die elementare Grundaussage zum Dreifaltigkeits-
sonntag zu sehen und zu erkennen. Denn in dem Jahr der
Berufung ist ein zweites großes Anliegen unseres Bischofs
eingebettet, das da lautet: »Gott ins Spiel bringen«.
Und obwohl Regens Dr. Hartl in seiner Predigt einerseits auf die
großen Probleme der Kath. Kirche hinwies und dabei deutlich
machte, dass gerade der Priestermangel ein gravierendes Pro-
blem für die Diözese darstellt, machte er andererseits allen
Gläubigen seine tiefe Überzeugung deutlich, dass es ihm den-
noch nicht Angst um die Zukunft der Kath. Kirche ist. Er begrün-
dete es damit, dass er zuerst als Sekretär des Bischofs und dann
als Regens und Seelsorger immer wieder erfahren durfte, wie
viele Menschen in den Pfarreien aktiv daran mitarbeiten, die
Seelsorger vor Ort in ihrer schwierigen und sehr umfangreichen
Arbeit gezielt zu unterstützen. Viele Gläubige fühlen sich dazu
berufen und tragen verantwortungsvoll dazu bei, dass Gott auch
in Zukunft ins Spiel gebracht wird.
Dr. Hartl sprach zwar die Probleme offen an, er ließ aber alle
Gottesdienstbesucher  wissen und spüren, dass gerade der Hl.
Geist in der Dreieinigkeit mit Gott Vater und seinem Sohn Jesus
Christus nach wie vor sehr viele Menschen anspricht u. in ihnen
einen Weg der Berufung erkennen und somit auch praktizieren
lässt. In seiner Predigt sprach der Regens des Augsburger
Priesterseminars nicht nur zu den Gläubigen, sondern er ging
gleichzeitig auf sie zu, bezog sie in seine Worte mit ein und
brachte somit Gott ins Spiel. Das war es, wodurch diese Hl.
Messe zum Festgottesdienst wurde.
Ein weiterer Höhepunkt des Gottesdienstes war die musika-
lische Gestaltung durch den Quinten-Zirkel. Fünf ehemalige
Sänger der Augsburger Domsingknaben zeigten mit ihren litur-
gischen Gesängen nicht nur die große Vielfalt der Kirchenmusik
auf, sondern sie ließen auch all ihr großartiges gesangliches
Können aufleuchten, das sie bei den Domsingknaben gelernt
haben und diesen Chor seit langem zu den erfolgreichsten
Chorsängern weltweit gemacht hat. Das war einfach Kirchen-
musik vom Feinsten. Auch sie haben während des Festgottes-
dienstes Gott ins Spiel gebracht. Nicht weniger beeindruckend
war das Orgelspiel von Konrad Huber. So schön es ist, dass
Konrad Huber im nächsten Jahr zum Priester geweiht und seine
Primiz in Lauben feiern wird, so schade ist auch, dass unsere
Pfarrei dann auf einen guten, begeisterten und selbstlosen
Organisten verzichten muss.
Nach dem Gottesdienst fand noch ein Frühschoppen im Pfarr-
heim statt. Dabei gab es die Möglichkeit, mit Regens Dr. Hartl
über Probleme in der Kirche und den Pfarreien zu diskutieren.
Und auch dabei ging es Dr. Hartl darum, nicht nur zu kritisieren,
sondern nach Wegen zu suchen, gemeinsam die Probleme
anzupacken und Lösungen zu finden. Er verwies erneut darauf,
dass sehr viele Gläubige dazu bereit sind. Deshalb sieht er
vertrauensvoll in die Zukunft.
Die Pfarrei St. Ulrich durfte einen bewegenden Dreifaltigkeits-
sonntag erleben, der vielen nicht nur sehr lange in Erinnerung
bleiben, sondern sie auch in ihrem kirchlichen Engagement
erneut beflügeln wird, weil Regens Dr. Hartl sichtbar gemacht
hat, wie wertvoll das für jeden Einzelnen sein kann.
Am Ende dieses Berichtes sei ein herzlicher Dank an die Frauen
im Pfarrheim gesagt, die bei solchen Anlässen mit viel Liebe
dafür sorgen, dass beim Frühschoppen, aber auch bei anderen
Veranstaltungen für das leibliche Wohl gesorgt wird. Gerade am
Sonntagvormittag und auch sonst ist dies wahrlich keine Selbst-
verständlichkeit.

Fr: Kirchweih
PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Festgottesdienst für lebende und
verstorbene Wohltäter der Pfarrkirche,
mit Amabile

Sa: 9.00 Uhr In Augsburg Diakonenweihe
von Konrad Huber

PZL: 19.00 Uhr Feierliche Dankvesper mit Dreigesang
und Bläser

So: Heising:   7.15 Uhr Beichtgelegenheit
  7.45 Uhr Hl. Messe nach Meinung

PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz für die Mission
  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
10.30 Uhr Feldmesse zum St.-Ulrichs-Sternritt,

mit Pferdesegnung

Gottesdienste vom 28. Juni bis 4. Juli 2004
Mo: Heising:   8.00 Uhr Hl. Messe zum Dank
Di: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe nach Meinung (H)
Do: Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe für Johann Eberle
Fr: Herz-Jesu-Freitag

PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Herz-Jesu-Amt nach Meinung (O),

nach Meinung (K)
Sa: Alte Kirche: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Vorabendmesse zu Ehren
der hl. Schutzengel

So: Heising:   7.15 Uhr Beichtgelegenheit
  7.45 Uhr Hl. Messe für Louise und Alfons Baur

Patrozinium
PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz für die Pfarrgemeinde

  9.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Kirchenchor
Dietmannsried

Altpapier-Sammlung. Am Samstag, 26. Juni 2004, wird für die
Pfarrei Altpapier gesammelt. Bitte legen Sie das Papier bis
8.00 Uhr zur Abholung vor die Häuser.
St. Ulrichs-Sternritt. Am Sonntag, 27. Juni 2004, sind Reiter
und Gespanne zu unserem diesjährigen St.Ulrichs-Sternritt
herzlich eingeladen. Um ca.10.00 Uhr startet der Zug beim
»Birkenmoos«, er wird von unseren beiden Musikkapellen bis
zum Pfarrzentrum begleitet. Dort angekommen beginnt gegen
10.30 Uhr der Gottesdienst mit anschließender Pferdesegnung.

Evang. St. Mangkirchengemeinde Heising - Börwang
Gemeinde im Grünen. Sonntag, 20. Juni (2. Sonntag nach
Trinitatis), 8.45 Uhr, Gottesdienst mit Lektor Michael Friedrich in
der Kath. Kirche Heising.
Sonntag, 20. Juni (2. Sonntag nach Trinitatis) 10.15 Uhr, Gottes-
dienst mit Lektor Michael Friedrich in der Kath. Kirche Börwang.



Das diesjährige Schulfest findet am Freitag, 2. Juli 2004, von
14.00 bis ca. 19.00 Uhr statt. (Ausweichtermin bei Regen:
Freitag, 9. Juli 2004). Es steht unter dem Motto: »Kinder laufen für
ihren Pausenhof«. Ähnlich wie beim »Brunnenlauf« im Schuljahr
1997/98 möchten die Schülerinnen und Schüler mit einem
»Sponsorenlauf« den Zuschauern von 14.30 bis 16.30 Uhr zei-
gen, dass sie bereit sind, für die Neugestaltung ihres Pausen-
hofes zu schwitzen. Es können zwei Distanzen gelaufen werden:
- die »kleine Runde« (Schule - Sportplatz - Wertstoffhof -

Schule) über 1 km
- die »große Runde« (Schule - Sportplatzstraße - Moosstraße -

Blumenstraße - Schule) über 2 km.
Schön wäre es, wenn die Schüler, die vom letzten Jahr noch das
hellblaue Schul-T-Shirt besitzen, dieses zum Lauf tragen wür-
den. Vor dem Lauf suchen die Kinder Sponsoren (Eltern, Groß-
eltern, Onkel, Tanten ...), die jeden gelaufenen Kilometer mit
einem beliebig vom Sponsor festgelegten Betrag honorieren.
Dies wird den sportlichen Ehrgeiz der Kinder sicherlich antreiben.
Anschließend wird selbstverständlich für das leibliche Wohl der
Athletinnen und Athleten sowie deren Sponsoren bestens ge-
sorgt. Der Gesamterlös des Schulfestes ist ein Beitrag zur
Mitfinanzierung des neuen Pausenhofes mit Spiel- und
Bewegungsgeräten. Wir freuen uns alle sehr auf ein hoffentlich
sonniges, sportliches und geselliges Schulfest 2004.

Gesundes Schulfrühstück
Gesunde Ernährung ist in einer Zeit von Fastfood und Fertigpro-
dukten wichtiger denn je geworden. Die Essgewohnheiten von
Kindern und Jugendlichen entsprechen häufig nicht dem, was
man unter gesunder Ernährung versteht. Nicht wenige kommen
sogar ohne Frühstück zur Schule. Dabei ist doch bekannt, dass
eine ausgewogene und gesunde Ernährung auch eine wichtige
Grundlage für die Leistungsfähigkeit in der Schule ist.
Für Elternbeirat und Schule war es auch in diesem Schuljahr ein
Anliegen, den Kindern Möglichkeiten aufzuzeigen, wie ein ge-
sundes Frühstück bzw. ein gesundes Pausenbrot aussehen
kann. Am 26. Mai fand nun zum dritten Mal in allen Klassen ein
gemeinsames Schulfrühstück statt.

Schule und Elternbeirat

Schüler bereiteten unter Anleitung von Eltern in der Stunde vor
der Pause mit großem  Eifer belegte Brote, Obst, Gemüse und
vieles mehr vor. Die Ergebnisse der gemeinsamen Vorberei-
tungen wurden dann vor den Klassenzimmern als Buffet aufge-
baut. So konnten auch die Schüler anderer Klassen sehen und
schmecken, was bei dieser Aktion alles hergerichtet wurde.
Von dem, was in den Klassen vorbereitet wurde, ist kaum etwas
übrig geblieben. Dies ist ein sicherer Hinweis darauf, dass
gesunde Nahrung unseren Kindern auch gut schmeckt. Selbst-
verständlich sollte es nicht bei einer einzigen Aktion in der Schule
bleiben. Ziel ist es, die Kinder auch langfristig zu einer gesunden
Ernährung hinzuführen. Unterstützt wird das auch durch ent-
sprechende Themen im Sachunterricht.

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 19. Juni, Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg 36;
von 18.00–20.00 Uhr Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer
Straße 16.
Sonntag, 20. Juni, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 2;
von 18.00–20.00 Uhr Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Montag, 21. Juni, Bodman-Apotheke Kempten, Bodmanstr. 12.
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Dienstag, 22. Juni, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstraße 11.
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Mittwoch, 23. Juni, Engel-Apotheke Kempten, Lotterbergstr. 57.
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Donnerstag, 24. Juni, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten,
Poststr. 16. – Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.
Freitag, 25. Juni, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 73. –
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Straße 9.
Samstag, den 26. Juni, Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhof-
str. 47; von 18.00–20.00 Uhr Christophorus-Apotheke Durach,
Bürgermeister-Batzer-Straße 1.
Sonntag, 27. Juni, Kloster-Apotheke Kempten, Klostersteige 16;
von 18.00–20.00 Uhr Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Montag, 28. Juni, Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstraße 31.
Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 8.
Dienstag, 29. Juni, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorbweg 38.
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Mittwoch, 30. Juni, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger
Straße 90. – Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Donnerstag, 1. Juli, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 17.
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Freitag, 2. Juli, St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder Str. 56.
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 01805/191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 19222.

Homöopathie bei akuten Erkrankungen und Unfällen
An vier Donnerstag-Abenden (Beginn: 1. Juli), jeweils um 20.00
Uhr, bietet Heilpraktikerin Marga Schubert in ihrer Praxis in
Ermengerst einen Homöopathiekurs an. Es werden Ereignisse,
wie Verletzungen, Unfälle und Schock, sowie akute Erkrankun-
gen der Atemwege, Magen-Darm-Störungen, Blasenentzündung
und deren Behandlung besprochen. Außerdem Probleme, die
vor allem während der Urlaubszeit auftreten, wie Sonnenbrand,
Insektenstiche und Reisekrankheit. Die Teilnehmer erfahren auch
etwas darüber, was man bei Prüfungsangst und übermäßigem
Lampenfieber tun kann.
Es werden auch Fragen besprochen, wie z.B.: Wie wirkt Homöo-
pathie? Wie oft nimmt man die »Kügelchen« ein? In welchen
Fällen kann selbst behandelt werden? Zusammenstellung einer
sinnvollen Hausapotheke und natürlich Fragen der Teilnehmer.
Anmeldungen unter Telefon 0 83 70 / 84 67 (siehe auch Anzeige).

Info

Bestattungsdienst
Homanner
Ihr Bestattungsunternehmen für Dietmannsried,
Lauben-Heising, Haldenwang und Umgebung.
Bei einem Sterbefall zu Hause oder auswärts
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir er-
ledigen für Sie: Behördengänge, Formalitäten,
Bestattungsvorsorge, Erd- und Feuerbestattung.
Jederzeit erreichbar, auch Hausbesuche.

DIETMANNSRIED  ·  Bahnhofstraße 1
Telefon 0 83 74 / 5712  ·  Telefax 0 8374/58 92 95



Gartenbauverein Lauben-Heising  -  Sommer-Schnittkurs
Zunächst noch vielen Dank für Ihr Interesse bei unserem Früh-
jahrs-Schnittkurs. In jüngster Zeit wird von Fachleuten auch
immer mehr ein Schnitt, speziell für Obstgehölze, in den Sommer-
monaten empfohlen. Dafür gibt es mannigfache Gründe, z.B.
- es entstehen Wuchsbremsen, d.h. unnötige Triebe, die sonst

erst im Winter entfernt würden, beseitigt man schon jetzt, vor
allem Konkurrenztriebe;

- man erreicht eine gute Wundverheilung, vor allem bei Kirsche
und Walnuss;

- das physiologische Gleichgewicht zwischen Wachstum der
Triebe und der Fruchtentwicklung wird gefördert;

- bei besserer Durchlüftung kommt es zu weniger Krankheiten
und Schädlingen;

- Brechung der alternierenden Ertragsentwicklung. Abwech-
selndes Blühen und Tragen;

- bei Spalierbäumen werden die Seitentriebe auf zwei Blätter
eingekürzt.

Der Gartenbauverein wird zu diesem Zweck am Samstag, den
26. Juni, 13.00 Uhr, »Am Sonnenbühl« in Heising, einen kosten-
losen Kurs durchführen und lädt die Bürger hierzu herzlich ein
(selbstverständlich auch Nichtmitglieder).
Weitere Einladungen: Am Samstag 10. Juli und Sonntag 11.
Juli, jeweils von 13.00 –17.00 Uhr, bewirtet Sie der Gartenbau-
verein im wieder interessant und prächtig gestalteten Kreis-
Lehrgarten in Sulzberg. Über zahlreichen Besuch würden wir
uns sehr freuen.
Auflug des Kreisverbandes. Am Donnerstag, 22. Juli, fahren
wir mit dem Kreisverband zu den schönsten Blumendörfern
Europas. Die Route geht über das Ostallgäu, Seeg, nach Mur-
nau, Bad Tölz und Bayrischzell. Mittagessen im Gasthof »Ziller-
tal«. Nach dem Essen geht es weiter zum schönsten Blumen-
dorf Tirols nach Reith und in das herrliche Alpbachtal. Hier
besteht die Möglichkeit zu Spaziergängen und zu einer Einkehr.
Der weitere Weg führt über Innsbruck und Zirl - Telfs - nach Mötz,
wo der Tag mit einem Abendessen beschlossen wird. Rück-
kunft ca. 22.00 Uhr. Abfahrt ca. 6.30 Uhr in Lauben (Dorfplatz),
Heising (Linde), Stielings (Bushaltestelle). Fahrpreis, inkl. kleiner
Brotzeit, 20,– Euro.
Wir laden zu der Fahrt herzlich ein (auch Nichtmitglieder) und
bitten um baldige Anmeldung (spätestens bis 1. Juli 2004) gegen
Barzahlung bei Rosl Hengeler, Heising, Moosstraße 5.

Turn- und Sportverein Heising - Abteilung Ski und Rad
Wasserskifahren in Blaichach
Die Ski- und Radabteilung des TSV hat am 26. Juni 2004 in der
Zeit von 8.00–10.00 Uhr den Wasserskilift in Blaichach kom-
plett gemietet. In diesen zwei Stunden kann jedes TSV-Mitglied
in den kostenlosen Genuss des Wasserskifahrens kommen.
Neoprenanzüge können vor Ort ausgeliehen werden. Im An-
schluss ist Grillen und nettes Beisammensein im Grünen
(Herbeloh). Grillgut und Getränke bitte mitbringen. Interessenten
melden sich bitte bis Donnerstag, 24. Juni 2004, bei Familie
Wankmüller, Telefon 0 83 74 / 91 61.

Radurlaub am Lago di Levico
Aktiv sein und faulenzen – unter diesen Werbeslogan könnte man
den Aufenthalt der Heisinger Radler am Lago di Levico stellen.
Nur knappe 20 Kilometer von Trient entfernt lädt die herrliche
Lage des Levico-Sees am Rande des Valsugana-Tales zum
Urlaub ein. Zudem gibt es jede Menge Sport- und Aktivmög-
lichkeiten. Selbstverständlich hatten die Heisinger Radler ihre
fahrbaren Untersätze mitgebracht und fröhnten auch dort ihrem
Hobby. Die zahlreichen Tourenmöglichkeiten in der Region Trient
lassen keine Radler-Wünsche offen. Wer es mehr flach und
gemütlich mochte, hielt sich an den See oder radelte an der
Brenta entlang. Noch mehr Möglichkeiten boten die vielen Hü-
geln und Berge dieser Gegend für uns – verbunden allerdings
auch mit mancherlei Überraschungen. So musste am Pfingst-
sonntag in Gipfelnähe des Monte Panarotta (2002 m) eine
Kehrtwendung gemacht werden, da hier noch Schnee lag.
Schweißtreibend und kräfteraubend war der Anstieg von Borgo

(380 m) zur Malga Costa auf über 1000 Meter. Nur wenige
Kilometer, aber entsprechend steil und anspruchsvoll war dann
die Abfahrt auf Schotterwegen hinunter nach Barco. Hier hieß es
bremsen was das Zeug hält, das Radl nicht schlittern lassen
und dem Material vertrauen. Auch die Tour am Levico- und am
Caldonazzo-See war beeindruckend. Von der Schwierigkeit eher
als leicht einzustufen, bot diese Runde viele  lohnende Ausblicke
auf diese beiden Gewässer, zudem stößt man in dieser Gegend
immer wieder auf Zeugen der österreichisch-italienischen  Aus-
einandersetzungen um Südtirol. Alle paar Kilometer stehen Re-
ste von Forts und Festungen und leider auch mancher Soldaten-
friedhof mit unschuldigen und sinnlosen Opfern dieser
Machthaberei. Unvergesslich bleibt der Blick vom Werk Colle
Benne auf den Ort Levico. Unser Reiseleiter hatte bereits im
Vorfeld für jeden Anspruch etwas geplant. So konnten die
»Profis« dann den Ausflug zum Pizzo de Levico (1908 m) vom
Campingplatz (440 m) aus starten, während die »Amateure« bis
zum Passo di Vezzena das Auto benutzten. Nach der Bestei-
gung des Gipfels erfolgte die Belohnung in Form einer über 20
km langen Abfahrt. Dieses Hinabrollen ins Tal wurde immer
wieder unterbrochen von markanten Punkten. Da war der ge-
pflegte und zum Gebet einladende österreichische-ungarische
Soldatenfriedhof Slagenhauli mit seinen zahlreichen Feld-
kreuzen, die Umfahrung des neuen Tunnels am Passo della
Fricco auf der alten Passstraße mit dem grandiosen Ausblick
auf Caldonazzo, die Cappucino-Pause im verträumten Centa
San Nicolo und das Erreichen von Caldonazzo unter dem
mächtigen Geläute der Kirchenglocken.
Nicht unerwähnt soll die Fahrt des erst 14-jährigen Stefan
Wüstner bleiben, der an diesem Tag in Begleitung seines Vaters
auf 60 Kilometer großartige 1768 Höhenmeter bewältigte und
mit dem Fahrrad bis auf wenige Meter an die Spitze des Pizzo
de Levico heran kam. Eine tolle sportliche Leistung eines sym-
pathischen jungen Radlers! Für die gute Vorbereitung der Teil-
nehmer und das entsprechende Material spricht die Tat-
sache, dass wir in diesem Radurlaub weder eine Panne, noch
einen Unfall zu verzeichnen hatten.
Nach all den Radtouren war natürlich ein Bad im erfrischenden
Lago di Levico ein wahrer Genuss, dem niemand widerstehen
konnte. Den einzigen Regentag überwanden wir mit einer
Wanderung um den See und selbstverständlich durfte auch ein
Marktbesuch mit anschließendem Bummel in Trient nicht fehlen.
Ein riesiges u. herzliches Dankeschön gebührt unserem Rad-
Abteilungsleiter Fritz Bäumler für diese herrlichen Tage. Er war
allen nicht nur bei der Auswahl und beim Buchen des Quartiers
behilflich, er war uns auch dort unten am Rand von Südtirol ein
perfekter Radführer, der wie erwähnt, für alle die richtige Route
aussuchte. Unvergesslich sind uns auch die Abende vor seinem
Wohnwagen, wenn wir uns von den Strapazen des Tages mit
dem einen oder anderen Gläschen Vino Rosso erholten und
bis spät in die laue italienische Nacht hinein plauderten. Vielen
Dank lieber Fritz!

Abteilung Fußball - C-Jugend
Die C-Jugend erhielt eine Einladung zum Cambodunum-Cup.
Das Turnier begann am Freitag mit einer stimmungsvollen Er-
öffnungsfeier. 1500 Aktive und Begleitpersonen aus sieben Na-
tionen marschierten von der Residenz in Kempten in das Iller-
stadion. Hier wurden die Mannschaften vorgestellt und alle
sangen beim Abspielen ihrer Nationalhymnen kräftig mit. Erste
Kontakte und Freundschaften wurden geknüpft. Auf den Sport-
plätzen in Kottern spielten 12 C-Jugend-Mannschaften um den
Sieg.
Die Spiele am Samstag: TSV Heising - FC Goldstern Herren-
schwanden (CH) 7:0. Der Gegner war in diesem Turnier spiele-
risch überfordert. – Nächster Gegner RKSV Emos Enschede
(NL). Die temperamentvolle Spielweise der Holländer geriet ins
Stocken, als Heising kämpferisch dagegen hielt. Kurz vor Spiel-
ende eine Riesenchance für Heising, der Gästetorwart reagierte
hervorragend; Endstand 0:0. – Ein Sieg gegen SV Heiligkreuz
war zu erwarten, aber die gegnerischen Spieler wehrten sich.
Viele Einzelaktionen und unnötige Ballverluste machten uns das
Leben schwer. Kurz vor Schluss erlöste uns ein strammer
Linksschuss, Endstand 1:0.

Vereine



Als »Bester Gruppen-Zweiter« spielten wir gegen den »Zweit-
besten Gruppen-Zweiten« FC Bellach (CH). Nach einer Minute
stand es 0:1, nach fünf Minuten 0:2 für Bellach. Unsere Spieler
nahmen keine Zweikämpfe an oder waren vom Gegner, der
stark spielte, überrascht. Zwei Umstellungen in der Mannschaft,
das Spiel wurde ausgeglichener und der Anschlusstreffer ge-
lang. Im Gegenzug aber 1:3. In der Halbzeit keine Standpauke,
sondern wir motivierten uns gegenseitig. Zwei Tore zum Ende
des Spiels, der Ausgleich geschafft. Der Sieger (7:5) nach dem
Elfmeterschießen hieß Heising. Super Torwartleistung!
Halbfinale am Sonntag: Unser Gegner SV
Landsweiler (D). Nur ein Pfostenschuss
für Heising. Spielstand 0:0; Sieger (3:0)
nach Elfmeterschießen Heising. Super
Torwartleistung, abgezockte Schützen
und damit im Finale.
Endspiel, Illerstadion, Zuschauer, Abspie-
len der Nationalhymnen. Alles Ereignisse,
die man so schnell nicht vergisst! Der
Gegner RKVS Emos Endschede (NL): Kurz
nach Spielbeginn sagte Endschedes Trai-
ner: »Hoffentlich reagieren meine Vertei-
diger auf die langen Bälle, geschlagen
von der Heisinger Abwehr auf die beweg-
lichen Sturmspitzen«. Eine Riesenchance
in der 1. Halbzeit für Heising. In der 2.
Halbzeit ließ Kraft und Laufbereitschaft
nach, und das 0:1 war die Folge. Schade.
Die Siegerehrung im Illerstadion, bei einer
vollbesetzten Tribüne war ein schöner
Abschluss.
Endstand C-Jugend: 1. Enschede (NL),
2. TSV Heising, 3. TSV Kottern, 4. SV
Landsweiler, 5. AC Aquila Trento (I),  6. SV
Heiligkreuz, 7. FC Kempten, 8. FC Bellach
(CH),  9. FC Wyler (CH), 10. TJ Start Brno

(CZ), 11. FC Ellikon Markthalen (CH), 12. FC Goldstern Herren-
schwanden (CH). Am Abend bei der Players-Disco im »Park-
theater« konnte man die Grußworte des Organisators richtig
verstehen lernen. Sport kennt keine Grenzen, baut keine Mauern
auf, vertieft keine Gräben, trennt Menschen nicht voneinander.
Sport verbindet Menschen mit gleichen Interessen untereinan-
der, aber auch über Grenzen hinweg. Sport gibt was er selbst ist:
Freude und Spiel. Sport ist heute wieder ein Zeichen einer
Lebensqualität, nach der wir Menschen uns bewusst oder
unbewusst sehnen.                                                                am

Im Bild, hinten: M. Argauer, P. Drejerczak, C. Klotz, J. Keidler, T. Fechtig,
T. Schmied, M. Liebeton, M. Preuss, F. Thum und H. Heimrath

Vorne: R. Maier, T. Aberle, H. Ferber, A. Herb, N. Heimrath, C. Lehrl und W. Sartison

MUSIKKAPELLE DIETMANNSRIED e.V.

33. Bezirks-
musikfest
in Dietmannsried
8. bis 11. Juli 2004

Donnerstag, 8. Juli

Super Stimmung
mit der Band

175 JAHRE MUSIKKAPELLE DIETMANNSRIED

Freitag, 9. Juli

Rocknacht mit

Wahl zur »Miss ASM«

Sonntag, 11. Juli 2004

9.00 Uhr Festgottesdienst
10.15 Uhr Frühschoppen
13.00 Uhr Gemeinschaftschor
13.30 Uhr Festumzug
16.30 Uhr Wertungsspiel-

ergebnisse
19.00 Uhr Festausklang

»Kleinen Blechmusik«mit
der

Vorverkauf in allen Geschäftsstellen
der Allgäuer Zeitung und der
Raiffeisenbank im Allgäuer Land
Vorverkauf 14,50 € / Abendkasse 16,– €

Electric LadylandVorband:

GangGangSpider
Murphy

Spider
Murphy

DDiiee SScchhwwiinnddll
iiggeenn

Die Schwindl
igen

Samstag, 10. Juli

Alpenrock
mit

Homöopathiekurs für Laien
Akute Erkrankungen, Unfälle, Haus- und Reiseapotheke

4 Donnerstage, jew. 20.00 Uhr  ·  Beginn 1. Juli  ·  Kosten 40,– €

Veranstaltungs- Praxis Schubert G. H. Marga Schubert
ort und Ermengerst Heilpraktikerin - Homöopathin
Anmeldung: An der Halde 55 Telefon 0 83 70/84 67

abermeier · Haldenwang eK
H E I Z U N G  ·  S A N I T Ä R  ·  S O L A R

� 08374/8429
● Holz-, Öl-, Gas-Kessel-Erneuerung

(Einsparung bis 25%)

● Pelletsheizungen       ● Badrenovierung

● Solar für Brauchwasser und Heizungsunterstützung

MICHAEL HABERMEIER   ·  www.habermeier.de

Ab 10.00 Uhr: Schaukäsen mit Landrat Gebhard Kaiser

»Tag der offenen Tür«
morgen, Samstag, 19. Juni,
von 10.00–18.00 Uhr

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Mit Kinderprogramm und umfangreichem Rahmenprogramm.

Wiggensbach  ·  Kempter Straße 9 – direkt am Kreisverkehr



www.engstler-automobile.de  ·  Telefon 08370/92040

Feiern Sie mit uns
am Samstag und Sonntag,

19. und 20. Juni 2004,
jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr

Wiggensbach · Wendelins 4

WIR  FE IERN NEUERÖFFNUNG!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Service- und Tuning-Partner für AlfaRomeo · OPEL · Fiat · Lancia

Großes Kinderprogramm mit Bobby- Car - Rennen  ·  Autobemalung  ·  Kinder - Mal - Ecke

Tuning - Ausstellung  ·  Formel 3 - Rennsimulator
Boxenstop mit Zeitmessung

Demo - Fahrten mit DPWM BMW E 46
Auspuff - Schießen

Hauptgewinn ein Fiat Seicento
sowie Preise im Wert von 5000,– €

Schnäppchen-Ecke
Motorsport -Team - Präsentation  u.v.m.

Verpflegung durch den »Kapitel«-Wirt
Frühschoppen am Samstag mit Ferrari-Club »Rumore«

Frühschoppen am Sonntag mit Opel-Club

Ein herzliches Dankeschön
für die schriftlichen und persönlichen Glückwünsche

sowie Geschenke, anlässlich unserer Goldenen Hochzeit.
Ein besonderes Vergelt‘s Gott an alle, die in irgendeiner Weise

am Gelingen unserer Feier beteiligt waren und dieses Fest
für uns unvergesslich machten.

Mathilde und Max Mayer
Lauben, im Juni 2004

Allgäuer Hilfsfonds e.V. weiter im Aufwärtstrend
Neuwahlen – Vorstandschaft in Ämtern bestätigt
»In zahlreichen unspektakulären Fällen ist es dem Allgäuer
Hilfsfonds e.V. im fünften Jahr seines Bestehens gelungen – in
enger Zusammenarbeit mit den Kommunen und der Sozialab-
teilung des Landratsamtes – schnell und unbürokratisch Men-
schen zu helfen, die unverschuldet in Not geraten sind«, so
Vorsitzender Landrat Gebhard Kaiser im Rahmen der Jahres-
versammlung. Schatzmeister Simon Gehring berichtete vom
»besten Kassenstand« seit Bestehen des Vereins.

Zahlreiche Maßnahmen und Einzelprojekte förderte der Verein.
So wurde kurzfristig die Übernahme von Mietrückständen oder
der Kauf von Kinderkleidung in Notfällen beschlossen, ebenso
die Förderung von Kinderbetreuung in den Sommerferien, oder
die Beschaffung von Möbeln und Geräten über den Verein
»ReAktiv«. Laut Kaiser sind beim Hilfsfond seit seiner Gründung
vor fünf Jahren über 220 000,– Euro an Spenden eingegangen.
Der Vorsitzende zählte einige der »vorbildlichen Spender« auf:
Weihnachtsmarkt  Rettenberg (1100,– Euro), die Zulassungs-
stelle OA (Wunschkennzeichen-Aufschlag 1240,– Euro) und die
Euregio-Konzerte und Veranstaltungen mit insgesamt 2520,–
Euro. Zudem hat der Verkauf des Buches des Mundartautors
Alfons Zobel (Oy-Mittelberg) bereits 2000,– Euro für die Kasse
des Hilfsfonds gebracht. Eine große Spende ging durch den
Party-Club Schotten aus dem Ostallgäu in Höhe von 3000,– Euro
ein. Die Fa. Creaton übergab Spenden in Höhe von 3000 ,– Euro.
In Sachen Finanzen sprach Schatzmeister Simon Gehring von
einer »guten Bilanz« und dem »besten Kassenstand seit Beste-
hen«. Durch diese ehrenamtliche Arbeit entstünden keine Ver-
waltungskosten, hieß es. In der Diskussion waren sich alle einig,
dass am Bekanntheitsgrad des Fonds noch gearbeitet werden
müsse. Zweiter Vorsitzender Wolfgang Hützler will dies über eine
regelmäßige Benefiz-Veranstaltung erreichen. Mit dem »Hoigarte«
in Oy wurde dafür ein guter Grundstock gelegt. Gehring bat
Firmen, Vereine und Privatpersonen darum, Jubiläen, Geburts-
tage und Aktionen zu nutzen, um den Fond zu unterstützen.
Vorstandsmitglied Herbert Seger regte an, die Gemeindeblätter
stärker mit Informationen zu versorgen, da diese Plattform für
die Streuung der Informationen bedeutungsvoll ist.
Im Rahmen der Neuwahlen wurden die Mitglieder des Vorstan-
des in ihren Ämtern für weitere zwei Jahre bestätigt: 1. Vorsit-
zender Landrat Gebhard Kaiser, 2. Vorsitzender Wolfgang Hützler
(Oy-Mittelberg), Schatzmeister/Geschäftsführer Simon Gehring
(Durach), Schriftführer Stefan Baumgartl (Betzigau), Beisitzer
Michael Weiß (Heimenkirch) und Bernd Wucherer (Oberstaufen),
Rechnungsprüfer Herbert Seger (Durach).
Spenden an den Allgäuer Hilfsfond können auf folgende
Konten eingezahlt werden: Sparkasse Allgäu, Nr. 03 100 23 841
(BLZ 733 500 00); Raiffeisenbank Kempten, Nr. 884880 (BLZ 
733 699 02). Beim AHF, der beim Landratsamt in 87527 Sont-
hofen (Oberallgäuer Platz 2) angesiedelt ist, kann man mit
einem Mindestjahresbeitrag von 26,– Euro förderndes Mitglied
werden.                                                                                     sg

Qualitäts-Insektenschutzanlagen
aus Aluminium für alle Fenster und Türen

schützen Sie umweltfreundlich und
bequem vor Insekten und Plagegeistern.
Schnelle, einfache Montage nach Maß.

Theuring GmbH
Tel. 0 83 23 /99 90 36  ·  Fax 083 23/99 90 37
http://www.muecken-insektenschutz.de

Keine Lücke
für die Mücke

»Beim Sehen gehe ich

keine Kompromisse ein !«

Altusried, direkt am Marktplatz

»Beim Sehen gehe ich

keine Kompromisse ein !«

Altusried, direkt am Marktplatz



Bestattungen Rothermel

Wir helfen im Trauerfall!

Ihr Bestattungsunternehmen für Lauben-Heising,
Dietmannsried, Haldenwang und Umgebung

Bestattungen Rothermel
� Überführungen

� Alle Bestattungsarten

� Erledigung aller Formalitäten

� Bestattungsvorsorge

� Häusliche Beratung

Tag und Nacht
für Sie erreichbar:

Tel. 0 83 74/58 89 58

� Trauerredner

� Trauerfloristik

� Sargausstellung

� Sterbebilder, Trauerkarten

� Traueranzeigen

Führerscheinprofi
informiert kostenlos bei

Führerschein-Entzug
Keine Rechtsberatung.
Telefon 0160 / 2 92 95 95 ✆

Ihr kompetenter Partner
im Hoch- und Tiefbau.
Transportbeton und Kiesmaterial
in höchster Qualität.

BRUTSCHER
Hoch- und Tiefbau  ·  Transportbeton- und Kieswerke
Immenstadt-Rauhenzell � 0 83 23 /9 63 00
Kempten- Hafenthal � 08 31 /96 03 95-0
e-mail: info@bau-brutscher.de · Internet: www.bau-brutscher.de

87561 OBERSTDORF · Am Gstad 1 · Tel. 0 83 22 / 96 30-0

Machen Sie
der Mückenplage ein

ENDE!!!

Stop!

Fachbetrieb A. Kösel
Heising  ·  Leubastalstraße 3

Telefon 0 83 74 / 84 48

X.DIET

DRUCKEREI

X.DIET
ALTUSRIED

Sie möchten auch in
»Lauben-Heising aktuell«
inserieren?
Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne

Telefon 0 8373/7511

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863

P direkt
am Markt

Angebote gültig  bis 26. Juni 2004    ·   Geöffnet: Montag bis Freitag jeweils von 8.30 Uhr bis 19.00 Uhr  ·  Samstag von 8.00 bis 14.00 Uhr

Festbier
20 x 0,5 Ltr.         nur  €  12,99
1 Ltr. = 1,30 €       zzgl. Pfand 3,10 €

Mineralwasser
12 x 0,7 Ltr.      nur  €  2,49
1 Ltr. = –,30 €        zzgl. Pfand 3,30 €

Apfelsaftschorle
12 x 0,7 Ltr.     nur  €  4,99
1 Ltr. = –,59 €      zzgl. Pfand 3,30 €

Gebirgswasser

6 x 1,5 Ltr. PET   nur  €  2,99
1 Ltr. = –,33 €      zzgl. Pfand 3,– €

ohne Kohlensäure

Doppelhaushälfte in Lauben,
Baujahr 1994, 125 qm Wohnfläche,
250 qm Garten, Wintergarten,
Garage, Stellplatz, gediegene
Ausstattung, Preis 257000,– Euro,
von Privat zu verkaufen.
Telefon 0 83 74 / 61 43
oder 0174 / 9 63 85 06

Unser Wissen in allen Fragen zu Mietrecht, Vertrags-
gestaltung, Betriebskostenvereinbarung und -abrechnung,
Vertragsbeendigung, Modernisierung, Wohnungs-
eigentum, Baurecht, Nachbarrecht, Kommunale Gebühren,
gebäudebezogene Versicherungen, Steuer- und
Erbrecht, Energieberatung, Kautionsverwaltung, usw.

...sollten Sie nutzen!

Kempten  ·  Allgäuer Str. 1  ·  www.Haus-und-Grund-Kempten.de
Telefon 08 31/2 84 29  ·  Telefax 08 31/2016 05

Nahezu 350 Hauseigentümer bzw. Vermieter in den
Gemeinden Altusried, Dietmannsried und

Lauben-Heising nutzen dieses Wissen bereits.

Wir halten Informationsmaterial bereit –
fordern Sie es an!

Lauben-Moos  ·  Tel. 083 74 / 95 84

Die
Grillsaison
beginnt!
Ab sofort wird
bei schönem
Wetter in
unserem Biergarten gegrillt
(außer Samstag und Sonntag).

Öffnungszeiten:
Täglich von 11.30–14.00 Uhr

und von 17.00–24.00 Uhr.
Samstag, Sonntag und Feiertage
durchgehend 11.00–24.00 Uhr.

Mittwoch Ruhetag.

Am Sonntag frischen Kuchen,
auch zum Mitnehmen.

Café • Restaurant
Saalbetrieb • Kegelbahn
Bayerischer Biergarten

Annahmeschluss für alle Anzeigen-Manuskripte
jeweils spätestens Mittwoch-Vormittag vor Erscheinung

telefon. unter 0 83 73 / 75 11 oder per Telefax unter 0 83 73 / 17 58

Taxiunternehmen
LAUBEN · Hochgratweg 1
Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Auto-Telefon 0171/8510570

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
30 Jahre

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

Bananeneis und
Rhabarber-Erdbeer-
Sorbet          1 Ltr.  nur  € 5,–

NEU!Tel. 0 83 73/92 2166

direkt vom Hof


